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Sitzungsprotokoll 

4. Sitzung des Beirates für Migration und Integration 

im Jahr 2026 am Dienstag, 21.07.2026 

im kleinen Ratssaal, Rathaus Kaiserslautern 

___________________________________________________________________ 

Zahl der Beiratsmitglieder insgesamt: 15 

Anwesende Beiratsmitglieder: 11 

 

Es fehlten entschuldigt:  

Frau Gayane Torosyan 

Frau Olena Galant 

Frau Marcia Cardoso Franke 

Frau Elisabeth Heid 

Es fehlten unentschuldigt: 

- 

Vorzeitig gegangen: 

 

Schriftführerin: Carla Christmann 

___________________________________________________________________ 

Eröffnung der Sitzung:  

 

1. Begrüßung 

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Beiratsmitglieder sowie jeweils ein Mitglied 
der Partei AfD, FDP und „Die Linke“. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

Aus organisatorischen Gründen wird der Punkt 6 vorgezogen. 
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2. Bericht des Vorsitzenden Ali Bayar über den Fortschritt der Themen der 

letzten Sitzung   

Herr Ben Hamida hat die Westen für den Beirat bestellt. Die müssten demnächst 
geliefert werden. 

Das Stadtteilfest im Stadtpark war ein voller Erfolg. Die Flyer des Beirates haben 
großen Absatz gefunden. Für die nächsten Veranstaltungen müssten weitere 1000 
Flyer nachbestellt werden. Die Frage, ob der Inhalt der Flyer überarbeitet werden 
sollte, wurde aus zeitlichen Gründen auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. 

Am 20.05.2026 war ein Treffen mit dem Beirat in Ingelheim, bei dem André, Bahija 
und Heloisa anwesend waren.  

Der Vorsitzende hat ein Zelt und ein Banner für den Beirat gekauft. 

Am 15.08.2026 findet eine Schulung "Beiräte vor Ort" von AGARP in Germersheim 
von 10:00 – 15:00 Uhr statt. Anmeldungen hierzu bitte per Mail bis 10.08.2026. 

Die Sprechstunden in der Mall werden gut angenommen. Es wurde vorgeschlagen, 
eine Datei mit Notizen zu den jeweiligen Besuchern zu machen. So können alle 
Beiratsmitglieder darauf zugreifen und sind auf dem aktuellen Stand. Hier ist 
allerdings der Datenschutz zu gewährleisten. 

Die geplante Jahreshauptversammlung der AGARP soll in Kaiserslautern stattfinden. 
Es wird mit ca. 180 Personen gerechnet. Die Kostenübernahme erfolgt vollständig 
über die AGARP. Vorschläge wo die Versammlung stattfinden soll, sowie Catering 
und alle anderen organisatorischen Fragen sollen bei der nächsten Sitzung 
besprochen werden. Die Halle auf der Gartenschau oder FH Aula wurden als 
Austragungsort vorgeschlagen. 

 

3. Letzte Vorbereitungen für das Kinderfest auf dem Betzenberg am 22.08.26 

Kamel Ben Hamida übernimmt die Leitung für das Kinderfest. Er wird Süßigkeiten 
und kleine Werbegeschenke besorgen. Eine Liste mit Quizfragen soll erarbeitet 
werden. Flyer, Roll-up sowie Wurfspiel mit Bällen wird von Ali Bayar geliefert. Das 
Kinderfest beginnt um 13:00 Uhr. Für den Auf- und Abbau sowie Standbetreuung 
werden noch Helfer benötigt. Bitte per Whats-App in die Gruppe eintragen, wer wann 
Zeit hat. 
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4. Ehrenamtstag am 30.08.2026 – Gemeinsame Veranstaltung der AGARP und 

BMI  

Der Ehrenamtstag findet am 30.08.2026 gemeinsam mit der AGARP und dem Beirat 
aufgrund der 750 Jahr Feier in Kaiserslautern statt. Es wird von Seiten des Beirates 
keinen Bühnenauftritt geben. Eventuell soll das Wurfspiel zum Einsatz kommen. Das 
Zelt wird vom Veranstalter gestellt. Ideen können per Whats-App ausgetauscht 
werden. 

 

5. Unsere eigene Webseite - Vortrag des zweiten Vorsitzenden Ben Hamida 

Herr Ben Hamida hat eine Internetseite erarbeitet und stellt diese vor. Es ist lediglich 
ein Vorschlag und kann weiter ausgebaut werden. Kernidee dieses Projektes sollte 
sein, dass der Beirat nicht alles selbst machen soll, sondern als übergeordnetes 
Organ delegieren, vernetzen und vermitteln soll. Vereine können sich auf einer 
Plattform anmelden. So können verschiedene Themen gebündelt werden wie 
Fachkräfte suchen und anbieten, Sport, Kunst, Sprache, Religion und vieles mehr. 
Migranten wissen oft nicht, wer was anbietet. Somit wäre der Lösungsansatz eine 
Datenbank auf dem Portal zu erstellen und Informationen zu sammeln. 
Vereine sollen aktiv angesprochen werden, ob sie Teil des Netzwerks werden 
möchten.  
Es soll keine Konkurrenz zur Integreat App sein. Integreat App ist für Migranten und 
diese Webseite ist von Migranten. 
Es sollen ausschließlich Partnerschaften mit Verbänden und Vereinen angenommen 
werden. Partnerschaften mit privaten Händlern, religiösen oder politisch motivierten 
Vereinen sollen nicht angenommen werden. Über jeden einzelnen Antrag wird der 
Beirat abstimmen. 
Wünschenswert wäre, die AGARP als Dachverband zu gewinnen.  
 

 

6. Präsentation zu Online Meetings und Abstimmung zur zukünftigen Nutzung 

Die Online Sitzungen sollen bei Bedarf über Sametime erfolgen. Hierzu bekommen 
die Beiratsmitglieder einen Link oder einen QR-Code zugesendet. Es erfolgte eine 
Testvorführung.  
 
Der Beirat hat einstimmig dafür gestimmt, dass die Sitzungen zukünftig auch Online 
abgehalten werden können. 
 
Es wurde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass dies nur im Ausnahmefall sein 
sollte. Priorität ist weiterhin, die Sitzungen in Präsenz abzuhalten. Lediglich bei einem 
Ausnahmefall, wie Urlaub oder Krankheit, können die Beiratsmitglieder online an der 
Sitzung teilnehmen. 
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7. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 

 

Keine 

 

 

8. Sonstiges  

 
Der Beirat hat eine Einladung zum gemeinsamen Frühstück mit JMD und MBE am 
01.10.2026 um 9:00 Uhr erhalten.  
 
Am 03.12.2026 findet im Rathausfoyer eine Berufsanerkennungsmesse von 16:00 – 
18:00 Uhr statt. Hier soll der Beirat mit möglichst vielen Sprachen aushelfen. 
 
Zur nächsten Sitzung wurde die neue Gleichstellungsbeauftragte, Frau Lechner 
eingeladen. 
 
Das Thema der Babylonischen Lesenacht wurde nochmals aufgegriffen. Einige der 
Beiratsmitglieder würden diese Veranstaltung, auch ohne die finanzielle 
Unterstützung des Begleitausschusses des Integrationskonzeptes, in einer 
abgeschwächten Form organisieren. Es hat keine Abstimmung darüber gegeben, ob 
das Projekt konkretisiert werden soll. Es haben Vorschläge vorgelegen und es gab 
mindestens 3 Treffen zu diesem Thema. Aus den Fördergeldern des Kulturamtes 
könnte die Veranstaltung stattfinden. Andere Beiratsmitglieder sind der Meinung, 
man sollte das Projekt für dieses Jahr nicht weiter verfolgen und eventuell im 
nächsten Jahr mit konkreteren Ansätzen nochmal versuchen.  
 
 

Ende der Sitzung:        19:15 Uhr 
___________________________________________________________________ 
 
 
 
Vorsitzender       Protokollführer  
 
 
 
 
    


